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Liebe Freunde der Funkgeschichte! 

Helnr. Hertt 

Ougl. Merwnl Alu. S. Popow 

Ei gent lich, könnte ich mir vors tel len, halten Sie dieses Blatt ratlos in der Hand und fragen eich, ob das alles sei, dieses s chmale Doppelblatt als "Heft" Nr. 8 unserer Mitteilungen. Ja, leider ia~ es es. Ferienabwesenheit und auch sonstige Auslastung mit alle~eit- und Krattraubende11 haben es bisher ni cht gestat­tet, das vorliegende Material a\.dzuarbeiten. Vielen Dank ! Ur die aktuellen Zuschriften und auch textliche,,und Sachbeiträge !Ur dae nächste Heft. Inzwischen sind Jedoch so viele Kleinanzeigen a\.dge­lauten, daS i ch es nicht Ubers Herz bri nge, Sie länger warten zu lassen. Und da außerdem noch der Stroekenssche Plohmarkt angekün­digt ist, meinte ich, Ihnen sei ein schmales Heft aktueller Mel­J ungen (schließlich sind da auch wieder eine Handvoll neuer Mit­glieder ! ) lieber, als ein wdängliohes Heft in vier Wochen. Das nöchste Heft kommt sowieso bestimmt. So haben wir die sachlichen Beiträge für heute einmal generell zurückgestellt, um Sie schnel­ler mit dem bedienen zu können, was Sie a\.d den folgenden tün:C Sei­ten finden. I c h hoffe, es i st den meisten recht so. 
Ihr Karl Neumann 

Kopfbild-Repr oduktionen mit freundlicher Genehmigung der Verlage: H. Hertz und G. Marconi aus dem Buch "Wellentelegraphie" von Hanne Günther, Fr anckh 'sche Verlagshandlung, Stuttgart 1921; A. Popov aus dem Buch "Ferdinand Braun" von F. Kurylo, Heinz Moos Verlag, ~~nchen 1965; Iwpre s sum s i ehe Rückseite des Hef tes. 
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Um die erforderlichen Neuigkeiten au! dec beoonr11nkten Raum unter­
briniien zu können , machen wir es heute ollne v1oi tere Oberschri tten 
ganz unkonventionell wie tolgt1 
1.) Wie Sie dem Mitglioder-Verzeiohnionaohtrag weiter einten ent­
nehmen köMen , hat unsere GFGF z . Zt . 71 Mit6lieder und 11 Abonnen­
ten , zusammen 82 Bezieher ! Ur unsere Mitteilungen. Dae iat ein neu­
er Höohetatand , der oogar den letzten Stand dee Kreises vor der 
GPGP-GrUndung Ubertrittt. Wegen der Obereohreitung dor 65-Mitglie­
der-Marke wurde inzwiaohen auch ein neuntee Ratem1t~lied t.J.llig . 
In dieses Amt ist aue der Reserveliate unoer Herr Heinrich aus 
Fllrth naohgerUokt (eiebe GPGP-IUtt. Nr. 7 , Seite 64 ) . Wir gratu­
lieren. 
2,) Einer Anregung und Emptehlung von Herrn Lange , Berlin, tolgend 
und duroh Vermittlung einte uneerer Mitglieder , dae gern ungenannt 
bleiben möchte , bat in der Zwieohenzeit Herr Weber einen Antrag ge­
stellt , darüber im Rat eine Abetimmung durohzutUbren , ob Herrn 
GUnther Noaok die Ehrenmitgliedeoh&tt der GPOI angetragen werden 
soll . Herr Noaok bat wertvolle gemeinnUtZ1ie Arbeit au! dem Gebiet 
der Amateurtunkgeeobiohte geleistet und f•hört auch zu den GrUn­
dungamitgliedern dee trUheren Junkbietor eohen Intereseenkrtieee. 
Dae Abetimmvertabren läutt z . Zt . nooh. Wir kommen dar~ut zurUok . 
} . ) Am 16. und 17, Juni d . J. bat in Baunatal , im dortigen Amateur­
tunkzentrum dee DA.RC , die zweite Tagung der GPGP stattgetunden , 
die von Her rn Strö8ner organisiert worden war . De.tUr eei ibm D&nk 
ausgeeprooben. Die Pahrt dorthin hatten aut eioh genommen1 W. Bö­
eterling (und lrau) , K. Diebold (vom DARC) , H. Richter , G. Schulz , 
H. Sorgentrei , H. Werner , o. Gördee , P. Werbrouok , o. Weber (und 
Prau) , K. Neumann (und Prau) , o. Strößner, H. Neoker , o. HUtter , 
P. E. Herr , c. Caepere (Gaet aue NL) , M. Ritmeeeter (und Prau) , 
o. Gerrite , B. Schmitz , o. Wöltel , A. Sohauuß , K. Heinrich, B. 
Schröder (mit Begleitung) , J . P. LUddere , G. Buok , O. Bogner , I . 
Hahn , H. Sobmidt , H. Lenk . Wegen OM Stotz (und Prau) eiehe im 
näohaten Poeten . Eo waren von den Genannten nioht alle immer gleich­
zeitig anwesend , manche auoh nur beim Kolloquium oder beim Ploh­
markt. Von der Beeuohezifter wieder ein neuer Rekord . Wir kommen 
darauf zurUok . 
4. ) Zu den Teilnehmern der vorgenannten Tagung h.litte eigentlich 
auob OM Stotz gezöhl t werden mUeeen. Er mußte eeine Teilna.hme tra­
gieoher Weiee vorher abbreohen, weil 1h.cl a1.1.f dem BahnhJf von ICaeeel 
seine faeohe mit all seinem Geld gestohlen worden war. Wir epreohen 
OM Stotz und eeiner Pr au wegen dieeer barbarischen Beraubung unter 
tiete1 YitgetUhl aue . Herr von den Berg , Mann.heim , hat vorgooohla­
gen , daß eioh die Mitglieder der OPGP solidaritieren und ihr Mitge­
t Uhl durch eine Oberweieung , von OM zu OM , zeigen , wae wir hienit 
empfehlend an die Kollegen wei tergeben. ,..(mehrere 1000 Mark) 
5 . ) Herr Stroekene , älteren Mitgliedern der GPGP eohon aue dem Punk­
hietorieohen Intereseenkreie bekannt , baut sioh z . Zt . in Prwnere­
heim ein 1igenee Rundtunk- und Pernoehmueeum aut , hat zu dem Zweok 
inzwieohen auoh einen e . V. gegründet . Aue Platzgründen muß er eioh 
nun jedoch von vielen Teilen trennen , eohrtibt er una. Dae geeohitht 
a1.1.t einem von ihm nm 1. und 2 . September d.J. , also bevorstehend , 
auf dem Gel ände eeinee Mueeume (65o9 Framereheim, Nehlatr . 8 , fel. 
067}}-2}9) . Darunter aoll eich au.oh eine große Menge hietoriechee „ voro.netal t eten Flohmarkt 
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:.!ater ial betindeen , u.a. Radios , TV-Gerate , Bauteile , nöhren , auo4 
Wehrmaohtger to etc . 
6. ) Vom 14. bie 16. September d . J . etollt in der Stadthalle zu Ratin­
gen eine Gemeineohatt von 7 aneöeeigen Rundtunkhl1ndlern Neuheiten 
auo der dann gehabten Berliner Punkauestellung auo . Ale Gaet iet 
dort dann auch Herr Hecker mi t einem 6x6 14oter großen Stand vertre­
ten (und anweeend) und zeigt Teile auo oeiner Sammlunf, die dann 
dort auch epielboreit eind und vorgetUhrt worden . Ein ritt iet trei , 
7. ) Boi He rrn Webor befinden eich noch Uberzöhlige Hotte uneerer 
141tteilungon. Hette trüberer Jahrgilnge ab Hett 21 können , eo lanse 
Vorr t, zum Preie von StUck 2,- DM bezosen worden. Der Bezus noch 
trUherer He!te au! Antrage . Ea ist seplant , aber z . Zt . noch nicht 
machbar , bei Bedarf im Einzeltall auch Kopien von nicht mehr vor­
rutigen alten Heften zu liefern. fel. (0240,)15862 , 
e. ) 'Ni r starten jetzt wieder oine Intsreeeonprotil-Aktion. Die 
Teilnahme iet natürlich treiwillig, allerdings 1ehr erwUnscht , Zur 
Deckung der nicht unbeträchtlichen Kosten zahlt jeder Teilnehmer 
5 ,- DM (auf da• GFGP-Konto , Poet oder Bank). Zur Teilnahme beant­
wortet man die nach.1'olgend autgetUhrten Jragen gew1eeenha.tt und aus­
reichend austUhrlich . Jeder Teilnehmer aendet dann eoine Antworten 
an die Redaktion ein. Dort werden dieeelben dann vervieltöltigt , 
und am Ende bekommt Jeder Teilnehmer die Antwortbögen aller Teil­
nehmer in einem Satz zurUok , zum Verbleib . Dt.nn weiß jeder, wae 
der andere macht , wae den anderen intereoeier t uew. 
Im Gegensatz zum vorigen Mal gibt es keine Vordrucke . Die Pro.gen 
nehmen au! einem Vordruck unnötig viel Platz weg . Jeder Teilnehmer 
ni111111t ein weißea Schreibmaechinenpapierblatt , eetzt oben eeinen 
Namen drauf , mit Anechritt , Teleton uew. ; ale Ubereohrift oetzt 
er dann "lntereeoenprotil 1979" , unterstrichen , und beantwortet 
dann nacheinander die J r agen. Vor jeder Antwor t eteht1 Zu Jrage 
eine , oder zwei , oder drei , uew. - Bitt• nicht mehr als eine Sei te 
DIN A4 . Sie köMen ger n eng schreiben , den Raum ausnutzen , aber 
bitte einen vernünftigen Rand laeeen und gutes echwarzee Jarbband 
benutzen. Die Pragen lauten, 
1 . ) Auf welche Weiae betaeeen Sie eich mit Jragen der ll'unkgeeohicb,. 
te? Sammlung , Bearbeitung, Restaurierung , Intereeee , oder wie? 
2. ) Falle Sie eich opezialieier t haben , wie i et die Bezeichnung 
oder Umgrenzuns oder Abgrenzung? 
, .) Welches iet etwo nach Art und UmLa.ng dae Ihnen zur VerfUguns 
atehende Material (Sa111111lung , Archiv, Bibliothek usw. )? 
4. ) tit welchen Hilfen , AuekUntten , Aualeihunsen oder anderen 
Handreichungen oder Dieneten etehen Sie zur VertUgung? 
5,) falle Ihre Hilfen irgendwelchen Einschränkungen oder Bedinsun­
gen unterliegen , etwa Wartezeiten, Anmeldungen , Abholungen uew., 
welche wären dae? 
6.) Welchee iet der Kreis von Pereonen , Dienetetellen uew. , etwa 
aut,liedern der GJGP, Institute , Behörden, Wieeenechattler , Amateu­
r• uew. , denen Sie Ihre Kilten uew . anbieten? 
7 . ) Stellen Sie tinanzielle Bedingungen (Tarite, Gebühren , Tauech , 
Unkoeteneretattung uew.) , und gegebenenfalle welohe? 
8 . ) Unter dieeer Nu.~er können Sie noch AuetUhrungen machen , Wie 
Sie möchten , z.B. wenn danach unter den vorangehenden Nummern niobt 
gefragt iot , etwa welobo Hilton Sio ggt . eelbet wUnochen. 

Senden Sie Ihr Pro!il bi tte bis zum 15. Oktober d.J. an die Redak­
tion , damit dtt.nn die Heretellung erfolgen kann. Mit der Lieferung 
dee kompletten Satzee bekommen Sie dann auch ein Deckblatt (Titel-
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blatt ) und ein weiteres Blatt , aut dem auoh nooh ei n.mal aie Fragen 
aut6etUhrt aind . Ee kann jedermann teilnehmen. Iet der Teilnehmer 
j edooh weder Mitglied nooh Abonnent , do.nn betr~gt die Teilnahmege­
buhr 1 o, - DM. 
Boi der letzten Aktion haben da.male ungetUhr 4o Leute teilgenommen. 
Das ,var Uber di e Hältte der dama.ligen W. t glieder. Je mehr teilneh-
men , de at o beaeer. Wir erwarten auoh Ihren Bogen. . , 

(I' ,... , 

In der Zwiechenzeit , d.h. eeit Eraoheinen dee biaher letzten 
Hettee Nr . 7 unaerer GPG1-Mitte1lungen , eind wieder einige ?dit­
glieder dazugekommen. Im Hett 9 mueeen wir wohl wieder einma.l 
eine neue Geao.mtliate bringen; b1e dahin bitten wir , die naoh­
toleend genannten Neumitglieder ale Naohtrag zur Kenntnis zu 
neb.men1 

w1r oegrUUen c1e genannten Herren und dae Deutaoha Rundtunlcmuaeum 
reoht herzlich ale neue Mitglieder der GPGJ und wUnaohen gute Zu­
eammenarbeit zum allseitigen Gewinn. 
Damit beträgt der liltgliederet8l'ld zum gegenwärtigen Zeitpunkt 71 . 
Do.zu ~ nMM ~~ ~A A ~ 1 1 ~bonnenten , darunter: 

Im Gegenzug zum Beitritt dea Deutaohen Rundtunlcmuaewna in die 
GPOJ e.v. 1at uneere Geaellaoha~t auoh dort Mitglied gewor den , 
141 tgliedaohatt aut Gegeneei tigk,ei t . 

:f-,..., 
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Liebe Freunde , iet Ihnen echon einmal die Quadratur dea Kreiaea ge­
lunien? Mir nicht , aber leider iat mir bei dieaem Hett auch nioht 
galmgen , waa ioh eohatten wollte: ~ioh au! vior Seiten zu be­
schränken. Aber daa merkt man no.tUrlioh arat , wenn man mitten darin 
iat . H-tte man Zeit , könnte mkn ao etwas natLr lioh leicht korrigie­
ren . Ma.n könnte zu La.ngee nooh einmal kürzer eohroibon , oder ot~ae 
Zuoötzliohea maohon , um den Platz auozutUllen . Dae geht nun leider 
nicht mehr . Meine Zeit iet um , dae Hott eoll weg. KUnetlarpeohl 
Nehmen Sie ee bitte , wie oe iat . 

Die weißen Seiten aind eo verteilt , daß die 6 Seiten in} Druok­
gd.ngen hergeatellt werden können . Nm . 

-----------------------------------------------------------------
5. Kleinanzeigen 

-----------------------------------------------------------------
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------------------------------------------------------
Impreeeum. Herausgeber , GPGP e.v., DUeeeldorti Voretand 1 Vorsit­
zender Hane Neoker, Niederrbeinetr . ,29 , 4000 DUeeeldort ,1, Ku­
r ~tor Ulrich Weber , Aut dem Drieeob 49 , 518 Eeobweiler 7i Sohatz­
meieter Günther Ger rite , Deltter Str . 4, 419 Kleve 11 Rede.Jcteur 
Karl Neumann , Poettaob 2}o5 , 5657 Haan 2; Jabreeabonnement 24 ,­
DM ; Mitglieder erhalten daa Heft koetenloe; Konten , 1, ) GPGJ Gün­
ther Gerrite , Volksbank in Kleve , 41 9 Kleve , Konto-Nr , 400 4,6 , 
BLZ ,24 604 22 ; 2 , ) GPOJ e.v. , 41 9 Kleve 1, Poeteoheokkonto K~ln 
Nr . 292929- 50,1 OPGJ-1!1 tgliedeohatt1 eirui:alige Be~ri t tegebUhr 6 ,­
DM, Jalll'eebeitrag 24,- DM. 


